
 
Antrag zur Sitzung  

des Beirats für Migration und Integration der Landeshauptstadt Mainz 
am 09.10.2014 

 
 
 
 
 
 
Antragstittel 

 
Öffentlicher Aufruf  
Wohnungen für Flüchtlinge 
 
 

 
Antragsteller_innen 

 
Gemeinsamer Antrag der Stadtratsfraktionen  
 
SPD, Bündnis 90/Die Grüne und FDP 
 

 
Antragstext 

 
Die Stadtverwaltung wird gebeten einen öffentlichen Aufruf  
„Wohnungen für Flüchtlinge“ vorzunehmen, um der angespannten  
Situation bezüglich der Unterbringung der Flüchtigen in Mainz 
entgegenzuwirken. 
 
 

 
Begründung 

 
Da die Zahl der Flüchtlinge in den kommenden Monaten steigen  
wird und die  Stadtverwaltung gemeinsam mit der Wohnbau Mainz  
an die Grenze der Möglichkeiten der Unterbringen angekommen ist,  
wäre es sinnvoll solch einen öffentlichen Aufruf, analog zu dem Aufruf 
„Wohnungen für Studierende“ vorzunehmen. Durch eine positive Resonanz 
auf solchen einen Aufruf der Bevölkerung, Wohnungseigentümer_innen, 
könnte die dezentrale Unterbringung und in kleinen Wohneinheiten der 
Flüchtlinge erzielt werden. 
 
 
Weitere Begründung folgt mündlich. 
 

 
 
 
Mainz, 30.09.2014 
 
 
 
 
gez. 
Nurhayat Canpolat 
 

Dr. Brian Huck 
 

David Dietz 
 

SPD  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN FDP 
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